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Alain Claude Sulzer, 1953 geboren, lebt als freier Schriftsteller in Basel, 
Berlin und im Elsass. Von 2008 bis 2011 war er Juror bei der Ingeborg-
Bachmann-Preis-Verleihung in Klagenfurt. Alain Claude Sulzer hat zahl-
reiche Romane veröffentlicht und schreibt regelmässig Essays für die NZZ. 
Für sein Werk wurde er mehrfach ausgezeichnet. « Doppelleben » (Galiani 
Berlin 2022 ) steht seit Wochen auf der SRF-Bestenliste.

Alain Claude Sulzer erzählt in seinem mehrschichtigen Roman die Ge-
schichte der unzertrennlichen Brüder Goncourt, die alles, Haus, Gedan-
ken, Arbeit, Geliebte, teilen.  Der Roman nimmt uns auch mit in eine 
Gegenwelt, zu Rose, ihrer Haushälterin, die zum Hausstand gehört wie 
ein Möbelstück und, unbemerkt von den Brüdern, existenzielle Dramen 
durchlebt. Ein packendes Epochengemälde in drei Lebensläufen zu Zeiten 
Napoleons III, einer Zeit voller Widersprüche, Skandale und Geheimnisse.

Einladung 
Lesung und Gespräch

Moderation : Urs Bugmann

Dienstag, 28. Februar 2023, 
19.30 Uhr, 
Hotel Schweizerhof Luzern.
Ticket-Reservation :
info@literaturgeselllschaft-lu.ch

Eintritt CHF 20.– 
LGL-Mitglieder CHF 15.– 
Studierende CHF 10.–
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